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Klein in der Ausgabe – 

groß in der Abgabe.
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ISBN 978-3-406-83205-5
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Neues Cover-Design. Nachhaltigere Herstellung. 
rsw.beck.de/nachhaltig

AO auf den Punkt gebracht
Immer mit Blick auf das in der Praxis Wesentliche, dabei um-
fassend und verfahrenssicher, kommentiert das Werk die 
gesamte AO einschließlich des Steuerstrafrechts, daneben 
die einschlägigen Vorschriften aus der ZPO, insbesondere die 
Pfändungsvorschriften, aus der InsO, aus dem VwZG sowie 
das komplette EUAHiG.

Zur Neuauflage
Im Vergleich zur Vorauflage werden zwei Änderungsgesetze 
zur AO eingearbeitet, mit umfangreichen und wichtigen Ände-
rungen, u.a.:

	� Änderungen zum Datenzugriff bei Außenprüfungen  
(§§ 147, 200)
	� Neuregelungen bei den Zinsvorschriften (§§ 234, 235,  

236, 239)
	� Anpassungen im Bereich des Steuergeheimnisses, des 

 Gemeinnützigkeitsrechts, der elektronischen Kommuni­
kation, der steuerlichen Identifikationsnummer, der Ver-
spätungszuschläge und der Steuer­ und Zollfahndung

Die neue AO-Vorschrift des § 139e zum Direktauszahlungs-
mechanismus wird dabei erstmals kommentiert. 

Alle neuesten BFH­Entscheidungen, FG­Urteile und Ver-
waltungserlasse sowie die umfangreichen Änderungen des 
AO­Anwendungserlasses (AEAO) sind ebenfalls verlässlich 
berücksichtigt.

Vorteile auf einen Blick

	� komplette AO, einschließlich Steuer-
strafrecht, in einem handlichen Band

	� aktuell und verfahrenssicher 
 kommentiert

Erhältlich im Buchhandel oder bei: beck-shop.de | Verlag C.H.Beck GmbH & Co. KG · 80791 München | kundenservice@beck.de | Preise inkl. MwSt.  

178524 | Irrtümer, Preisänderungen und Druckfehler vorbehalten. Folgen Sie uns auf     Mehr Infos: ch.beck.de/socialmedia

… Der »Klein« ist und bleibt auch in seiner nunmehr vor-
liegenden 18. Auflage ein sehr fundiertes und dennoch 
überaus handliches Erläuterungswerk für den täglichen 
Gebrauch in der Praxis.

In: Versorgungswirtschaft 07/2025, zur Vorauflage
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